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cheas waren die Tötungen sehr 

begrenzt. Der amerikanische 
Kampucheaspezialist Michael 
Vickery kommt aufgrund zahlrei
cher Flüchtlingsbefragungen zu 
folgendem Ergebnis: "... In der 
(für die Pol-Pot-Fraktion) ideo

logisch korrekten SUdwestregion 
waren Lehrer, Ingenieure, Ärzte 

und gewisse andere Kategorien 

des Zivilpersonals als solche 

niemals zur Auslöschung bestimmt 

und in der ideologisch weniger 

gut organisierten, gegen Pol Pot 
eingestellten ... Ostregion 
herrschten ähnliche Bedingungen 
vor ...".

(M. Vickery: Kampuchea Demogra- 
phy-Cooking the Books, S. 6)

Systematische, von der Regierung 

des DK befohlene Massaker hat es 
in den Jahren 1975 - 77 nicht 

gegeben, wohl aber blutige Aus
schreitungen auf regionaler und 
lokaler Ebene. (Ein anderes 

Problem sind die Säuberungen 

'vietnamesischer Agenten' in der 
Ostregion ab Mai 1978. Dazu 

näheres im nächsten Abschnitt). 
Die an Thailand grenzende Nord
westregion (Provinz Battambang) 

war zweifellos Schauplatz blu

tigster Ausschreitungen gegen 

Feinde des revolutionären Regi
mes ... Viele der von Flüchtlin
gen beschriebenen Grausamkeiten 
sind keineswegs "typisch kampu- 
chanisch", sondern kennzeich

nend. für Bauernkriege, wie wir 
sie auch aus unserer eigenen 
Geschichte kennen".

(Aus Thesen zur Kampucheanischen 
Revolution 1875 - 78 von der 

Kampuchea-Initiative Kiel)

III. "Methoden der Pressekampag

ne gegen das Demokratische Kam
puchea" , von Heinz Kotte, Be

freiung
Seit Jahren arbeitet im Auftrag 
des Pentagon ein ganzes Heer von 

Wissenschaftlern und Public Re- 

lations Spezialisten daran, mit 

manipulierten Zeugenaussagen, 

erfundenen Erlebnisberichten, 

Photamontagen und ähnlichem 
Massakerberichte zusanmenzustel- 
len. Diese "Dokumente" werden 

auf Abruf vorgefertigt, der 

Zeitraum ihrer Veröffentlichung 
unterliegt ebenso der wissen

schaftlichen Anleitung wie ihre 
Erfolgskontrolle, die mit den 

Methoden der empirischen Sozial

forschung betrieben wird. Die 
"Pentagon Papers" haben uns viel 

Anschauungsmaterial über diesen 
Bereich der PSYOPS (Psychologi
sche Operationen) der US-Kriegs- 

führung in Indochina geliefert. 

Die zur Zeit gegen das Demokra

tische Kampuchea laufende Hetz
kampagne ist nicht nur das 

neueste, sondern zugleich auch 

eines der widerwärtigsten Pro

dukte dieser psychologischen 
Kriegsführung".

Auch diesen Text von H. Kotte 
aus dem Jahr 76 stellen wir zur 
Verfügung. Geändert gegenüber 76 

hat sich, daß die neuesten 
Produkte der PSYOPS heute aus 
den USA zur Vorbereitung des 

Einmärsche in Nicaragua benutzt 
werden. Ebenfalls erfindungs

reich zeigt sich die UdSSR, wenn 

sie uns immer wieder neu die 
unzähligen Feinde vorführt, vor 
denen die SU-Truppen in Afghani

stan das afghanische Volk zu 

schützen haben.

PSYOPS ist bei uns nicht zu 
bekamen, stattdessen aber die 
versprochenen Informationen und 

der erhoffte Dialog.

Wir empfehlen, das Eintrittsgeld 
zu den 'Killing Fields' zu 

sparen.

Kambodscha-Solidarität e.V.
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